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Geschäftsbericht 2022 

 
vom Bürgerschützenverein 1550 e.V. in Waltrop 

aufgestellt zur 
Jahreshauptversammlung am 22. April 2023 

in der Stadthalle Waltrop. 
 
 

Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern, 
 
 
zum Geschäftsbericht zur heutigen Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 
2022 begrüße ich euch mit dem deutschen Schützengruß „Horrido“. 
 
Ich freue wieder sehr, euch alle – gesund und munter - hier zu sehen. 
Im vergangenen Jahr hat uns die Pandemie gerade zu Beginn immer noch 
eingeschränkt, umso erfreulicher war es, dass wir unser Schützenfest wie gewohnt 
feiern konnten.  
 
Dieser Bericht wird auf unserer Homepage als Download zur Verfügung gestellt.  
 

Januar 2022 
 

Grünkohlessen  

Traditionell erfolgte zu Beginn des Jahres unser „Grünkohlessen“. 
ABGESAGT! 
 

 
Neujahrsempfänge der Parteien 

An den Neujahrsempfängen nahmen immer Vertreter des 
geschäftsführenden Vorstands teil. 
ABGESAGT! 
 

22.01.  Winterfest des Lokalvereins 
ABGESAGT! 
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Februar 2022 
 

Wurstessen, Karneval und Winterfeste 

Die jeweiligen Karnevalsveranstaltungen der Kompanien waren stets 
eine lustige Unterhaltung und die Schützen präsentierten ein tolles 
Bühnenprogramm. 
ABGESAGT! 

 
 

März 2022  
 
27.03.  Termin Jahreshauptversammlung des Bataillons 

Die Jahreshauptversammlung war eigentlich im ersten Quartal geplant, 
die Pandemielage ließ es aber noch nicht zu. 
ABGESAGT! 

 
16.03.  Feier der I., II. und III. Kompanie zum 100 +1-jährigen Bestehen 

ABGESAGT! 
 
26.03.  Königsball der Erntegemeinschaft 

ABGESAGT! 
 
 

April 2022  
 
23.04.  Kaiserball in Henrichenburg 

Das Kaiserpaar Hubert I. und Ines I. Hennemann luden zu Ihrem 
Kaiserball auf den Hof Sanders ein. Unser Königspaar Hubert I. und Anja 
I. samt Hofstaat und Bataillonsvorstand folgen der Einladung und feierten 
ausgiebig eine der ersten Veranstaltungen nach den zahlreichen 
Pandemie-Einschränkungen. 

 
 
29.04. – 01.05. Schützenfest Oberwiese 

Das Königspaar David I. Fiolka und Königin Inga I. Gelesch haben nach 
verlängerter Amtszeit von fünf Jahren endlich einen Termin für ihr 
Schützenfest gefunden. Nach einem tollen Auftakt am Freitag konnte 
dann am Samstagnachmittag das Vogelschießen beginnen. Im Finale 
standen noch 4 Schützen unter der Vogelstange: 
Markus Hans, Franz-Josef Köster, Christoph Zimmer und Christian 
Steinhoff - alle aus der zweiten Kompanie des Bürgerschützenvereins. 



 
 

 
3 

Nach vier Stunden, um 16:42 Uhr, fiel dann beim Schuss von Christian 
Steinhoff der letzte Teil des Vogels und Oberwiese hat einen neuen 
König. Zur Königin wählte er seine Ehefrau Michaela I. 
Throngefolge: Markus & Beate Hans, Franz-Josef Köster & Ulrike Hoppe 
 
Am Sonntag, im Rahmen des großen Festumzuges ließ Oberst Matthias 
Brüggemann ca. 120 Schützen des Bataillons antreten. 
Bei angenehmem Wetter marschierten wir vom Alten Hebewerk zum 
Festzelt Oberwiese. 
Musikalisch wurden wir begleitet durch die Waltroper Heimatklänge, die 
Seeadler aus Oer-Erkenschwick und das Trommlerkorps "Gut Klang" aus 
Dortmund, die als besonderes Highlight ein gemeinsames Stück spielten. 
Drei Kapellen zusammen waren sehr beindruckend, toll anzuhören und 
anzusehen. 
 
Eine besondere Ehrung gab es für Willi Westhoff, er wurde nach 43 
Jahren Amtszeit als Kommandeur in den wohlverdienten Ruhestand 
entlassen. Sein Nachfolger als Kommandeur ist nun Frank Sandhofe. 

 
 

Mai 2022  
 
 

Juni 2022  
 
 
25.06.  60jähriges Bestehen der fünften Kompanie 

Am 31. Oktober 1962 im Osten der Stadt gegründet und somit die 
jüngste Kompanie im Bürgerschützenverein. Das ist ein Grund das 
Jubiläum ausgiebig zu feiern. Nach der Fahnenweihe in St. Marien ging 
es zum Kompanielokal der Fünften „Hotel am Park“, wo der Abend 
entsprechend seinen Ausklang fand. 

 
 

Juli 2022  
 
 

August 2022  
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September 2022  
 
03.09.  Vogelabholen 

Zum Vogelholen trat das Bataillon am „Art Café Five Seasons“ an der 
Hochstraße an. Über die Große-Geist-Straße und Hilberstraße 
überquerten wir die Berliner Straße an der neuen Fußgängerampel. 
Nach dem Marsch über die Hafen- und Rosenstraße erreichten wir den 
Nelkenweg und machten dort einen Zwischenstopp bei den 
Schützenbrüdern Theo Wesselbaum und Stefan Pottbrock. Die Schützen 
bedankten sich für die Einladung mit je einem Blumenstrauß. Nach einer 
Verweilzeit marschierte das Bataillon wieder über den Mühlenteich, 
querte den Hirschkamp und das Egelmeer zur letzten Station an der 
Arenbergstraße zum Vogelerbauer Hubert Brüggemann. 
Auf dem Hof Brüggemann konnten sich die Schützen mit einem kleinen 
Imbiss stärken und den Vogel näher in Augenschein nehmen. Vielen 
Dank an alle Helfer vor Ort für die Unterstützung. Hubert Brüggemann 
erhielt ebenfalls Blumen und ein Präsent als Dankeschön. 
Gegen Abend wurde der prächtige Adler dann abgeholt und das Bataillon 
folgte ihm zum Ausstellunggeschäft „Update Men“ an der Hochstraße 
100. Nach der Ausschmückung des Schaufensters mit dem 
Schützenvogel gab es einen Umtrunk mit Imbiss im Innenhof der 
Metzgerei Bönner. Hier auch herzlichen Dank für das tolle Engagement. 

 
14.09.  Schützenfest des BSV Waltrop Donnerstag Kränzen in den Kompanien 

Das Königspaar Hubert Köster & Anja Kuhnert, samt Hofstaat und 
Bataillonsvorstand besuchten zusammen mit den Musikern der Waltroper 
Heimatklänge die einzelnen Kompanien und schauten ihnen beim 
Kranzbinden über die Schulter. Mit zwei Planwagen ging es gegen 18 
Uhr los, zunächst zur fünften Kompanie in den Hinterhof des Hotels am 
Park, dann weiter zur vierten Kompanie in der Reitanlage Höwer und 
wieder zurück in die Stadt, wobei der weitere Weg zu Fuß zurückgelegt 
werden konnte. Die dritte Kompanie lud zu Riechmann und die erste 
Kompanie zu Burbaum ein. Der Abschluss erfolgte dann bei der zweiten 
Kompanie in den Räumen des Art Cafés Five Seasons. 
Jede Kompanie hat einen gebührenden Empfang vorbereitet und das 
Königspaar bedankte sich jeweils mit einem Geschenk, dass 
stellvertretend an die Hauptleute übergeben worden ist. Den Kompanien 
einen herzlichen Dank für den tollen Empfang und die hervorragende 
Bewirtung. 
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16.09.  Schützenfest des BSV Waltrop Freitag Zapfenstreich 

Den Auftakt unseres Schützenfestes startete mit dem Empfang des 
Königspaares mit Hofstaat, Vorstand, Fahne und Offizieren vor dem 
Rathaus durch den Bürgermeister Marcel Mittelbach. Zusammen mit den 
Waltroper Heimatklängen und der Elmenhorster Blaskapelle setzte sich 
dann der Umzug in die Innenstadt fort, wo die einzelnen Kompanien 
abgeholt wurden. Die zweite Kompanie am Art Cafe Five Seasons die 
dritte und fünfte Kompanie bei Bröggelhoff, die erste Kompanie bei 
Burbaum und schließlich die vierte Kompanie am Haus Kranefoer. 
Mit dem ganzen Bataillon ging es dann zum Paradeplatz „Am 
Stutenteich“. Der Auftakt des Festes wurde mit Böllerschüssen aus der 
„Dicken Berta“, der Feldartillerie der 5. Kompanie eröffnet und Oberst 
Matthias Brüggemann nahm zusammen mit dem Königspaar Hubert I. 
Köster und Anja I. Kuhnert samt Hofstaat und Adjutanten die Parade ab. 
Danach marschierte das Bataillon weiter zum Kriegerdenkmal an der 
Hochstraße. Dort erfolgten die Kranzniederlegung und der große 
Zapfenstreich durch die Waltroper Heimatklänge und die Elmenhorster 
Blaskapelle. Anschließend ging es zum Festzelt auf den Marktplatz, und 
zum Abend gab es ab 20 Uhr einen großen Festball. Hierzu sind viele, 
auch jüngere, Festbesucher erschienen, die das Zelt schnell gefüllt 
haben. 
Insgesamt verlief die Veranstaltung ausgelassen und friedlich. 

 
17.09.  Schützenfest des BSV Waltrop Samstag Vogelschießen 

Gegen 10 Uhr ließ Oberst Matthias Brüggemann an der Isbruchstraße 
antreten und gemeinsam marschierten die Schützen unter musikalischer 
Begleitung der Waltroper Heimatklänge von der Innenstadt zu 
Meßmann’s Wiese.  
Nach den Ansprachen wurde der Vogel mit Musikbegleitung an der 
Vogelstange hochgezogen und der noch amtierende König Hubert I. 
konnte das Vogelschießen offiziell eröffnen. Die Insignien holten sich wie 
folgt: Krone an Norman Wagner (4. Kompanie), Apfel an Burkhard Dröge 
(5. Kompanie) und Zepter an Ralf Raeck (3. Kompanie). Den linken 
Flügel holte sich Marcel Kuhlmann (3. Kompanie) und den rechten Flügel 
schoss Matthias Riphaus (4. Kompanie) ab. 
Leider wurde das Vogelschießen immer wieder durch Regenschauer 
unterbrochen, trotzdem freuten sich die Besucher der Festwiese auf das 
Königsschießen, dem wohl spannendsten Teil des Tages. Zum Finale 
standen noch fünf Königsanwärter unter der Stange. Oberst Matthias 
Brüggemann, der 1. Vorsitzende Ludger Grothus, der scheidende König 
Hubert Köster, der Hauptmann der 1. Kompanie, Vitus Bülhoff und der 
Geschäftsführer der 3. Kompanie Karsten Pilger. Schießwart Heinz 
Niehues gab jedem Schützen Tipps für den richtigen Schuss. 
Zwischenzeitlich gesellte sich zu den Heimatklängen die Elmenhorster 
Blaskapelle ein und alle Musiker boten den Schützen eine gute 
Unterhaltung. 
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Gegen viertel nach vier Uhr, nach gut 5 Stunden, fiel mit dem 683. 
Schuss der letzte Teil des Vogels und der Vorsitzende des 
Bürgerschützenvereins war nun auch der neue König Ludger I. Grothus. 
Als einer der ersten Gratulanten gratulierte Hubert Köster seinem 
Amtsnachfolger. Danach ging es zur Königsproklamation auf das Dach 
des Schießstandes. Nach drei Böllerschüssen aus der Feldartillerie 
konnte Dr. Hermann Geldmann den neuen König präsentieren. Der neue 
König erwählte seine Ehefrau, Claudia I., zur neuen Königin. 
Zum Hofstaat ebenfalls aus der 1. Kompanie gehören Vitus Bülhoff mit 
seiner Frau Beate, Frank Nicksteit mit seiner Frau Moni, sowie Marvin 
Streck und Anna-Lisa Mennemeier. Die Adjutanten bilden René Bülhoff 
und Matthias Sehrbrock. 
Oberst Matthias Brüggemann ließ das Bataillon antreten und in 
Begleitung des neuen und alten Königspaares in der Kutsche 
marschierten wir zurück in die Stadt zum Festzelt. Die Krönung nahm der 
Bürgermeister Marcel Mittelbach vor und König Ludger I. wurde zum 
ersten Mal die Königskette angelegt. Diese wird er nun für die nächsten 
drei Jahre, bis zum Jubiläumsschützenfest 2025 tragen. Mit der 
Nationalhymne, gespielt von der Elmenhorster Blaskapelle, wurde die 
Krönung abgeschlossen. 
Gegen 20 Uhr marschierte dann das neue Königspaar mit Hofstaat ins 
Festzelt. Es folgten die benachbarten Vereine samt Vorständen, die dem 
neuen Königspaar gratulierten. Nach dem Eröffnungstanz der 
Königspaare, sorgte die Band „Mainstreet“ für ein volles Festzelt und 
eine gute Party bis ca. 3 Uhr morgens. Alles in allem verlief die Party 
ruhig und ohne nennenswerte Zwischenfälle. 
 

18.09. Schützenfest des BSV Waltrop Sonntag Festumzug  

Um 10 Uhr traten die Schützen am Kiepenkerl-Brunnen an und 

marschierten aufgrund des schlechten Wetters direkt ins Festzelt. Dort 

startete der Tag mit einem ökumenischen Wortgottesdienst, der von 

Pfarrerin Sabine Dumpelnik und Pfarrreferent Johannes Linke geleitet 

wurde. Nach dem Wortgottesdienst, zudem auch wieder zahlreiche 

Bewohner der Seniorenheime und der Lebenshilfe abgeholt worden 

waren, folgt das beliebte Frühkonzert. Hierzu konnten das Schönebecker 

Jugendblasorchester in Zusammenarbeit mit dem IKL Blasorchester, 

Bocholt unter der Leitung von Constantin Hesselmann sowie der 

Berittene Fanfarenzug Freckenhorst und deren Ableger „BFF brass“ 

unter der Leitung von Jörg Middendorf verpflichtet werden. 
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Beide Kapellen sorgten mit bekannten Liedern und Märschen abwechselt 

für tolle Stimmung im Zelt. Da der Berittene Fanfarenzug Freckenhorst in 

Waltrop seinen offiziellen letzten Auftritt hatte, ließen es sich die 

Schützen des BSV Waltrops nicht nehmen, den Freckenhorstern für die 

langjährige musikalische Begleitung und die beeindruckenden Auftritte 

während der Umzüge zu danken. 

Es wurde zu dem Zweck eine Holztafel zur Erinnerung angefertigt und 

durch König Ludger I., Manfred Rettkowski und Laurenz Meßmann 

übergeben. Manfred Rettkowski hatte im Jahr 2010 den Kontakt zu den 

Freckenhorsten hergestellt und Laurenz Meßmann stellte jedes Mal die 

Unterkunft für die mitreisenden Pferde zur Verfügung. Auch in diesem 

Jahr reiste die Kapelle mit zehn Pferden an, doch in Zukunft wird die 

Kapelle komplett ohne Pferde, sondern nur noch als Brassband 

auftreten. Nach dem Frühkonzert wurden die Bewohner des Altenheims 

und der Lebenshilfe mit einem Spalier der Schützen verabschiedet. Die 

Wetteraussichten ließen für den weiteren Verlauf des Tages nichts Guten 

erahnen.  

 

Während am frühen Nachmittag auf dem Gestüt Meßmann der Berittene 

Fanfarenzug die Pferde sattelte und sich auf den bevorstehenden Umzug 

vorbereitete, fing es schon leicht an zu regnen. Minütlich wurde es 

jedoch mehr und ausgerechnet zum Abschied der Freckenhorster 

vergoss der Himmel dicke Tränen, so dass sich der Vorstand des BSV 

schweren Herzens gezwungen sah, den großen Festumzug komplett 

abzusagen. Kapellen mit Holzblasinstrumenten konnte es nicht 

zugemutet werden, bei Dauerregen zum Einsatz zu kommen. 

Da es aber der letzte Auftritt der Freckenhorster war und die Pferde 

bereits im Regen vorbereitet waren, ritten die Fanfaren tapfer und stolz 

durch den strömenden Regen. Etliche Schützen verließen zeitweise das 

Zelt, um dem Auftritt der Berittenen Fanfaren Respekt und Beifall zu 

zollen. Ebenso wurden alle Gästevereine und Kapellen, die dem Regen 

trotzten und am Festzelt ankamen, mit einem würdigen Beifall und 

Horrido Rufen begrüßt. 

 

Kurzerhand wurden dann alle Kapellen ins Festzelt verlegt und dort 

gaben sie abwechselnd und zur Begeisterung aller Schützen weitere 

musikalische Stücke zum Besten. 
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So wurde aus dem verregneten Tag noch eine tolle Veranstaltung im 

Festzelt, der am Abend dann mit der Live-Band „Mainstreet“ seinen 

krönenden Abschluss fand. 

 

 
19.09.  Schützenfest des BSV Waltrop Montag Abkränzen in den Kompanien 

Zum Abschluss der Festtage besuchte das neue Königspaar Ludger I. 
und Claudia I. samt Hofstaat und Bataillonsvorstand die einzelnen 
Kompanien. Jede Kompanie bereitete dem neuen Königspaar einen 
grandiosen Empfang und der König bedankte sich mit einem Präsent, 
dass direkt an den jeweiligen Hauptmann übergeben wurde. 
 
Den Kompanien erneut einen herzlichen Dank für den tollen Empfang 
und die hervorragende Bewirtung. 

 
 

05.11.  Jahreshauptversammlung des Bataillons in der Stadthalle 

Eigentlich hätte die Versammlung bereits im März stattfinden sollen, dieses war aber 

aufgrund der Corona Pandemie zum dritten Mal nicht möglich. 

 

In Begleitung von Oberst Matthias Brüggemann marschierte das amtierende 
Königpaar Ludger I. und Claudia I. Grothus ein. Die Schützen erhoben sich von ihren 
Plätzen und sangen das Lied „Unser Hauptmann unser König...“. 
Der 2. Vorsitzende Hermann Geldmann begrüßte das Königspaar und übergab einen 
Blumenstrauß an die neue Königin. 

 
An der Jahreshauptversammlung nahmen 145 stimmberechtigte Mitglieder teil. 

Aus der  

I.   Kompanie: 35 

II.  Kompanie: 36 

III. Kompanie: 34 

IV. Kompanie: 29 

V.  Kompanie: 11 

GESAMT Teilnehmer 145 

 

Nach dem Totengedenken verlas Jörg Fischer den Geschäftsbericht und Michael 
Kuhnert erläuterte in seinem Kassenbericht mit übersichtlicher Präsentation die 
Einnahmen und Ausgaben des Vereins. Nach dem Bericht von Tobias Westhoff für die 
der Kassenprüfer wurde der Vorstand einstimmig entlastet. 
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Der Bataillonsschießwart Ludger Niessalla berichtete über die Geschehnisse der 
Schießabteilung und die erfreulichen Erfolge der Schießabteilung. Die Leistungen der 
Nachwuchsschützen wurden besonders hervorgehoben. 

Die Neuwahlen konnten schnell durchgeführt werden. Nach dem Vorschlag des 
Bataillonsvorstandes wurden Dr. Hermann Geldmann zum 2. Vorsitzenden, Jörg 
Fischer als 1. Geschäftsführer und Christoph Zimmer als 2. Kassenwart 
wiedergewählt. Alle Wahlen erfolgten einstimmig. 

 

Als Beisitzer zum Bataillonsvorstand wurden Olaf Kurpiers aus der III. Kompanie, 
Jochen Bruns aus der IV. Kompanie und Andreas Bachmann aus der V. Kompanie 
gewählt. 

Der Bürgerschützenverein Waltrop hat Stand November 2022:   797 Mitglieder. 

 

Der Jahresbeitrag für das Jahr 2022 wurde nach §6 unserer Satzung von der 
Mitgliederversammlung für das betreffende Kalenderjahr festgelegt: 

16 bis 20 Jahre =   20,00 €   

21 bis 25 Jahre =   40,00 €    

ab 26 Jahre       =   60,00 €  

Frauen altersunabhängig   =   20,00 €  

 

Hermann Geldmann blickt zurück auf das vergangene Schützenfest, hier hatte uns ja 

das Wetter bereits beim Vogelschießen schon enttäuscht und schließlich den 

kompletten Festumzug verregnet. 

Nach dem Rückblick, erfolgte eine Auszeichnung an Christian Sherlock (III. Kompanie) 

mit dem Verdienstorden des Bürgerschützenvereins, der die Ehrung völlig überrascht 

und freudestrahlend entgegennahm.  

 

Beförderungen zum Leutnant: 

Dirk Lehnhardt (I. Kompanie) 

Rainer Hock (II. Kompanie) 

 

Beförderungen zum Oberleutnant: 

Adolf Jung (III. Kompanie) 

Karsten Pilger (III. Kompanie) 
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Das Königspaar verlieh zusammen mit Oberst Matthias Brüggemann die neuen 

Schulterklappen. 

 

November 2022  
 
19.11.  Volkstrauertag 

Die Schützen konnten wie gewohnt an der Gedenkfeier der Stadt 
teilnehmen und an den Gräbern der gefallenen Soldaten eine Kerze 
aufstellen. 

 
 
03./04. & 11./12.11  Vereinsmeisterschaften und Bataillonspokal 

Die Vereinsmeisterschaften mit Bataillonspokal fanden wie gewohnt statt. 
Ludger Niessalla konnte wieder von erfreulichen Erfolgen der 
Nachwuchsschützen berichten. 

 
 
Dezember 2022  
 
06.-10.12.  Nikolaus & Weihnachtsfeiern 

Die Kompaniefeierlichkeiten konnten wie gewohnt stattfinden. 
 
 
 
 

Gedanken zum Abschluss 
 

 
Ich schließe hiermit den Geschäftsbericht für das Jahr 2022, doch möchte ich mich 
kurz noch bei allen Schützen für die bisherige Unterstützung bedanken. 
 
 

 

Mit dreifachem Horrido 

gez. Jörg Fischer 
1. Geschäftsführer 
Bürgerschützenverein 1550 e.V. Waltrop 


